
 

Macher*innen gesucht! 
Neues Produktionsstipendium 
 
Das Kulturbüro der Stadt Dortmund vergibt drei Stipendien für die Assistenz von 
Produktionsleitungen im Rahmen eines Training-on-the-Job-Programms zur Förderung von 
Festivals, Theaterstücken oder Ausstellungen. Das Ziel ist es, Stipendiat*innen die 
Fähigkeiten zu vermitteln, zukünftig selbst Produktionsleitungen zu übernehmen und zu 
Macher*innen zu werden. 
 
Die Stipendien zur Unterstützung der Produktionsleitung belaufen sich auf jeweils  
15.000,00 € und werden an Vereine und freie Kulturinstitutionen mit Sitz in Dortmund 
vergeben. Pro Bewerbung kann nur ein Stipendium gefördert werden. Die Förderung basiert 
auf den Empfehlungen für Honoraruntergrenzen des Bundesverbands für Darstellende 
Künste (Neue Honoraruntergrenze für freischaffende Akteur*innen in den darstellenden 
Künsten festgelegt | BFDK). 
 
Voraussetzungen 
Die Bewerbung um die Förderung erfordert die Auswahl geeigneter Stipendiat*innen durch 
die Fördernehmer*innen, die für einen Zeitraum von maximal vier Monaten für eine 
bestimmte Produktion beschäftigt werden. Die Beschäftigung muss im Jahr 2025 und/oder 
2026 erfolgen.  
 
Bewerbung 
Bewerbungen sind bis zum 17.02.2025 per E-Mail an das Kulturbüro einzureichen. Die 
erforderlichen und einzureichenden Unterlagen sind: 

- Ein ausgefülltes Antragsformular (PDF) sowie ein Ausgaben-Finanzierungsplan 
(Exceldatei). 

Alle erforderlichen Unterlagen finden Sie auf der Seite des Kulturbüros unter „Kunstpreise 
und Stipendien“, www.dortmund.de 
 
Vergabe 
Eine interne Jury wird über die eingegangenen Bewerbungen beraten. Der früheste Beginn 
des Stipendiums ist der 1. März 2025. Erst durch die Vorlage eines Honorar-, Werk- oder 
Arbeitsvertrags bis spätestens zum 1.6.2025 können bewilligte Mittel ausgezahlt werden.  
 
Förderkriterien 
Die Förderkriterien umfassen unter anderem die Voraussetzung, dass das Produktionsteam 
bereits aus mindestens drei Personen besteht und die Produktion an mindestens fünf Tagen 
innerhalb eines Jahres präsentiert wird. Theaterproduktionen, die weniger als fünf Tage 
aufgeführt werden, müssen für diese Produktionen eine Landes- bzw. Bundesmittel-
Förderung nachweisen. 
Geeignete Stipendiat*innen müssen eins der folgenden Kriterien nachweislich erfüllen: 
- Abgeschlossenes Bachelor-Studium im Bereich Kulturmanagement, 

Kulturwissenschaften oder vergleichbare Studiengänge. 
- Abgeschlossene Ausbildung im veranstaltungskaufmännischen Bereich. 
- Einschlägige und langjährige Berufserfahrungen im Bereich der Veranstaltungsbranche, 

für diese Personen gilt das Höchstalter 32 Jahre. 
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Verwendungsnachweis: 
Nach Abschluss des Stipendiums sind dem Kulturbüro Nachweise wie ein zahlenmäßiger 
Verwendungsnachweis, eine Belegliste der Ausgaben und ausführliche Sachberichten sind 
sowohl von der Produktionsleitung als auch von dem*der Stipendiat*in einzureichen.  
 
Kontakt 
Kulturbüro Stadt Dortmund 
Susanne Henning 
Tel 0231 50 25375 
shenning@stadtdo.de 


